
Die Krippe als zweites Zuhause 
Umbau abgeschlosseri - FrühfördertJng mit erprobten pädagogischen Angeboten 

TROSSINGEN (iko) - Am 1. Juni 
ist es soweit: Die Kinderkrippe 
im Bethel, "Kleine Riesen", 
wird mit fröhlichem Kinderla­
chen erfüllt sein. Nach umfang­
reicher Umbauphase ist aus 
dem ehemaligen Bewegungs­
bad eine farb lieh ansprechend 
gestaltete, lichtdurchflutete 
Kinderkrippe erstanden. 

Rund 200 000 Euro hat Bet­
hel bauseits für die Innenaus­
stattung und den Außenspiel­
bereich investiert, um für 20 
Kinder im Alter von drei Mona­
ten bis drei Jahren eine Kinder­
krippe zu bieten, die allen Vor­
gaben des KVJS (Kommunal­
verband für Jugend und Sozia­
les Baden-Württemberg) mit 
höchsten Standards entspricht. 
Betreiber der Kinderkrippe 
"Kleine Riesen" ist die Giant­
Leap GmbH und Co. KG mit Sitz 
in Esslingen am Neckar, 2006 
gegründet von Jelena und Peter 
Wahler. 

Ein "zweites Zuhause" 
Neben Stuttgart, München 
(zwei), Nürnberg, Frankfurt, ist 
Trossingen die sechste Kinder­
tagesstätte (Düsseldorf und 
Hannover folgen im Laufe des 
Jahres), die die Giant Leap Un­
ternehmensgruppe bundesweit 
führt, weitere sollen 2011 folgen. 
Mit den Erzieherinnen Andrea 
Moser und Daniela David sowie 
den Kinderpflegerinnen Mela­
nie Kienzle und Heike Weiss 
steht in Trossingen ein Team 
zur Verfügung, das alle Voraus­
setzungen mitbringt, den Kin­
dern ein zweites Zuhause zu ge­
ben "einen Ort, an dem sie 
glücklich sind und ents~re­
chend ihren Fähigkeiten und In­
teressen Angebote vorfinden, 
die sie erforschen und entde­
cken können". 

Litde Giants bietet den Kin­
dern intensive Frühförderung 
durch erprobte pädagogische 
Angebote wie Musik, Sport, 
grob- und feinmotorische, aber 

Die Mitarbeiterinnen Heike Weiss, Melanie· Kienzle, Andrea Moser sowie die Betreiber von Little 
Giants, Jelena und Peter Wahler (v.l., sind startklar für den ersten Tag der Kinderkrippe Kleine Riesen 
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auch kognitive Erfahrungen. 
"Es ist aber ganz wichtig, dass 
alle Angebot auf Freiwilligkeit 
beruhen", betontJelena Wahler. 
"Die Eltern erhalten eine tägli­
che Dokumentation mit allen 
wichtigeri Infos, beispielsweise 
was das Kind gegessen hat, ob 
und wie lange es geschlafen hat 
- einfach alles, was die Kinder 
selbst noch nicht vermitteln 
können", im Gegenzug geben 
die Eltern entsprechende Rück­
meldungen von Zuhause. 

Intensive Elternkontakte 

Alle drei Monate erhalten die 
Eltern einen umfassenden Be­
richt, wie sich ihr Kind weiter 
entwickelt hat, selbstverständ­
lich führen die Mitarbeiter re­
gelmäßige Elterngespräche. 

"Die Kinder werden in alle 
Lebensbereiche mit einbezo­
gen, pie gehen mit einkaufen, 
helfen in der Küche; es wird 
sehr viel vorgelesen", sagt Jele­
na Wahler weiter, "wir wollen 
den Kindern ein zweites Zuhau­
se geben. Die Erzieherinnen 

führen hier das Familienleben 
der Eltern fort. Eine Bezugsbe­
treuerin ist immer für das Kind 
da, wenn es Zuspruch und Si­
cherheit benötigt". Auch An­
drea Moser fühlt sich als Erzie­
herin bei "Little Giants" "sehr 
gut aufgehoben und wohl ver­
standen - es ist eine kleine Fa­
milie für mich." 

"Das Bethel, allen voran die 
Hauptgeschäftsführerin, Frau 
Sleiers hat sehr viel Energie und 
Geld investiert und mit der Aus-

Freuen sich schon auf Kinder 
und Eltern: Die Mitarbeite­
rinnen und Geschäftzsführer 
der kleinen "Riesen". 

stattung viel mehr geschaffen, 
als es laut Vertrag hätte sein 
müssen", betont Jelena Wahler 
mit Blick auf die "rekordver­
dächtige Umbauzeit seit Febru­
ar und die insgesamt sehr gute 
Zusammenarbeit". Im Gegen­
satz zu anderen Kindertages­
stätten wird die Krippe im Bet­
hel nicht bilingual betrieben -
"wir sind aber bei Bedarf offen 
für alles", betont Jelena Wahler, 
"wir haben auch eine Option für 
weitere vier Gruppen,. Bbei Be­
darf könnten wir auch Kinder­
gartengruppen anbieten". 

Flexibel zeigt sich Little Gi­
ants auch bei den Öffnungszeit­
en: "Wir starten am 1. Juni von 7 
bis 17 Uhr, können dies aber je 
nach Bedarf jederzeit ändern." 
Auch was den Betreuungsum­
fang betrifft, können die Eltern 
individuell zwischen 3 oder 5 
ganzen Tagen wählen; auf 
Wunsch bietet Little Giant auch 
Halbtagesplätze. Informatio­
nen und Anmeldungen sind ab 
1. Juni auch direkt vor Ort in 
Trossingen möglich. 
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Informationen zur Kinderkrippe in Trossingen 
Die Kinderkrippe Kleine Riesen liegt im Senio­
renzentrum Bethel und bietet Platz für 20 
Kinder von 3 Monaten bis 3 Jahren. 
Adresse: Wagnerstraße 5 in Trossingen, Tele­
fon (01805) 44 26 87 (0,14 €/Minute aus dem 
Festnetz, maximal 0,42 €/Minute aus den 
Mobilfunknetzen). Fax (0711) 93277 884, 
E-Mail info@littlegiants.de. 
Betreutes Alter: 3 Monate - 3 Jahre 
Monat!. Betreuungskosten: 
Inhaber des Trossinger Familienpasses sparen 
35% der Kosten. 
Betreuungsumfang: 
5 Tage ganztags: Krippe 380 Euro, Windelgeld 
25 Euro, Essensgeld 65 Euro. 
3 Tage ganztags: Krippe 270 Euro, Winde I geld 
15 Euro, Essensgeld 39 Euro. 

ANZEIGEN --------------------------

Wir freuen uns über eine 
aufstrebende Zusammenarbeit 

Kinderkrippe 
im Bethel 

Mehr Informationen 
und Anmeldung 
unter 
www.littlegiants.de 
oder 
(0711) 932 77 912 
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